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Die Corona-Pandemie hat unser Leben in den letzten eineinhalb Jahren massiv be-
einträchtigt, sie ist hoff entlich bald überwunden. Kein Ende absehen können wir 
dagegen  bei  der Veränderung  des  Klimas,  die  in  erheblichem  Umfang  durch  die 
Verbrennung fossiler Rohstoff e als Energieträger verursacht wird. Einerseits handelt 
es sich um in Jahrmillionen entstandene Rohstoff e, die nur noch eine begrenzte Zeit 
zur Verfügung stehen, andererseits ist das bei der Verbrennung entstehende Kohlen-
stoff dioxid der wesentliche Klimakiller. Nur eine Folge davon ist das Schmelzen der 
Gletscher und des Eises der Polkappen. Orkane und Starkregen fordern vermehrt 
große  Opfer,  auch  hierzulande. Wie  wird  die  Erde  in  100  Jahren  aussehen? Wie 
werden wir sie unseren Kindern und Kindeskindern hinterlassen?

Aus  der  komplexen  Thematik  greifen  wir  in  unserem  Programm  exemplarisch 
zwei Punkte heraus. Im November referiert Karsten Gohl, stv. Leiter der Sektion 
Geophysik am AWI, über die Zukunft der Antarktis. Unser Landkreis gehört dem 
„Wasserstoff netzwerk-Nordostniedersachsen“ an.  Circa 50  Unternehmen (dazu 
gehört  auch  FAUN  als Teil  der  Kirchhoff -Gruppe)  befassen  sich  gemeinsam  mit 
Herstellung, Infrastruktur, Speicherung und Nutzung von „grünem Wasserstoff “ als 
umweltfreundlichem Energieträger. Über die Innovationen bei FAUN spricht im Fe-
bruar Johannes Kirchhoff .

Seit  Jahren  zeichnet  sich  eine Veränderung  der  politischen Weltordnung  ab. Wir 
fragen nach der künftigen Stellung von Deutschland, Europa und den USA. Thomas 
Müller-Färber  wird  den  im  letzten  Winter  Corona-bedingt  ausgefallenen  Vortrag 
Anfang März mit aktualisierter Themenstellung nachholen.

Seit 1700 Jahren gibt es jüdisches Leben in Deutschland, trotz der ständigen Be-
drohungen wie zuletzt dem Anschlag auf die Synagoge in Halle. Dieses Jubiläum 
nehmen wir zum Anlass nach der Frage, was die Menschheit den Juden verdankt. Im 
Dezember spricht Jens Gundlach darüber.

Menschen geraten bisweilen in tiefe Krisen, aus denen sie nicht immer alleine her-
auskommen, und fragen nach dem Sinn des Lebens. Angela Grimm wird im März 
aufzeigen, wie der christliche Glaube und die Kirche in solchen Situationen weiter-
helfen können.

Schließlich  kommt  im  Januar  Ingmar  Maybach  und  präsentiert  ernste  kirchliche 
Themen  auf  humoristische Weise.  Pfarrer  Maybach  war  schon  wiederholt  in  der 
Region; wir versprechen einen vergnüglichen Abend.
Sie sind herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Alle unsere Veran-
staltungen sind öff entlich, der Eintritt ist frei, für Spenden sind wir dankbar.
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Die Veranstaltungen des Loccumer Kreises fi nden nach jetzigem Stand nach der „2G-Regel“ statt. Am Eingang 
ist der Status „genesen“ bzw. „geimpft“ nachzuweisen, dazu gehört auch ein Lichtbildausweis. Im Veranstaltungs-
raum braucht kein Abstand eingehalten zu werden, eine Maskenpfl icht besteht dort nicht. Wegen der notwendigen 
Prüfungen bitten wir um vorherige Anmeldung unter info@loccumer-kreis.de mit Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer bzw. E-Mail-Adresse. Wir öff nen 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn.
Etwaige Anpassungen  an  geänderte  behördliche  Vorgaben  werden  auf  unseren  Internetseiten  www.loccumer-
kreis.de bekanntgegeben.
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